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Anmerkungen zu mittelassyrischen Texten. 8
1 

Helmut Freydank, Schwielowsee 

1. Mit seiner Bearbeitung einer der umfangreichsten Ur­
kundengruppen aus Dür-Katlimmu (Tall sel; I;Iamad) hat 
W. Rollig2 vor wenigen Jabren eines der Fundamente ge­
legt, auf dem jetzt H. Reculeau die Untersuchungen fort­
setzen konnte. In einer begrüBenswerten Studie3 führt der 
Vf. den geografischen Befund, die Ergebnisse der archa­
ologischen Feldforschung und die Erkenntnisse zu K1ima 
und Okologie im einstigen Obermesopotamien mit den 
Aussagen der Keilschriftquellen über den Ackerbau im 
2. Jt. v. Chr. zusammen. Ein zweijiihriges Forschungs­
stipendium im TOPOI-Projekt des Excellence Cluster der 
Freien Universitat Berlin ermoglichte ihm die Erarbeitung 
des Bandes. 

Von den unterschiedlichen Grundlagen ist auch der 
Auibau der Monografie bestimmt. 1m ersten Teíl (S. 7--69) 
befasst sie sich, von den gegenwartigen Verhaltnissen 
ausgehend, mit den klimatischen und okologischen Veran­
derungen in der Region wahrend des 2. Jt. v. Chr., im 
zweiten Teil (S. 71-209) mit der Effektivitat des Regen­
und Bewasserungsfeldbaus, wie sie namentlich aus den 
mittelassyríschen (im Folgenden: IDA) Feldertragstexten 
abgeleitet werden kann. Ein Appendix (S. 211-262) dup­
liziert bzw. verbessert mehr oder weniger die bereits vor­
liegenden Umschriften und Übersetzungen der Urkunden 
und versieht sie z. T. mit weiteren kommentierenden Be­
merkungen. 

Namentlich in der Auswertung des keilschriftlichen Ma­
terials sieht der Rez. AnUisse, auf einige der vom Vf. ent­
wickelten Deutungen und auf methodische Aspekte einzu­
gehen. Das betrifft zuerst die HohlmaBe, die bei der 
Registrierung der Feldertrage und deren Distribution ver­
wendet wurden (Kapitel 5.2 und 5.3, S. 104-128). Nach 
Ausweis der Texte hat man vor allem Gerste in ihnen ge­
messen. 

Auf diesem Gebiet ist der Vf., wie sich herausstellt, 
durch eine Fehllesung, die er zwar nicht verantwortet, aber 
auch nicht infrage stellt, in die Irre geleitet worden. Die 
falsche Pramisse bestimmt seine Überlegungen von S. 105 

1 S. die Beitriige unter dem Titel ,,Anmerkungen ZIl mittelassyrisehen 
Texten" (6. und 7.) in OLZ 105 (2010) 664-670 und AoF 39 (2012) (im 
Druck). 

2 	 Land- und Viehwirtschaft am unteren Ijabür in mittelassyrischer Zeil, 
Wiesbaden 2008 (BATSH 9). 

3 	 Reculeau, Hervé: Climate, Environment and Agriculture in Assyria in 
the 2nd Half of the 2nd Millennium BCE. Wiesbaden: Harrassowitz 2011. 
XVI, 290 S.: nI., Tab., Diagr. 8" = Studia Chaburensia 2. Kart. ISBN 978­
3-447-06630-3. 

bis mindestens S. 124 und wird auch spater in zahlreichen 
Tabellen und grafischen Darstellungen sichtbar (Table 
05.02, 06.01, 06.02 usw.). Argumente und Schlussfolge­
rungen des Abschnitts erweisen sich folglich als weitge­
hend irrelevant. 

Die "neue Hypothese" des Vf. besagt, dass das ,,sütu­
MaB des I)iburnu" seinem Umfang nach vom "alten" sütu­
MaB zu unterscheiden sei. Das meint der Vf. anhand einer 
Passage eines der von W. Rollig publizierten und bearbei­
teten Feldertragstexte (BATSH 9, Nr. 72.:8 f.) beweisen zu 
konnen. Da W. Rollig ebd. Z.8 ... i+na GIS.BÁN 
SUM[UN?] gelesen hat, scheint die Stelle das Verhaltnis 
5: 4 fu die Umrechnung aus dem "alten sütu-MaB" in das 
,,sütu-MaB des I)iburnu" und folglich die Identitat des "al­
ten sütu-MaBes" mit dem ,,kleinen sütu-MaB" zu belegen. 
Der kritische Punkt liegt, wie die Kopie ebd. S. 133 zeigt, 
am Ende von Z. 8. Dort ist statt eines leicht beschadigten 
Zeichens SUMUN "alt" ein stark beschadigtes Zeichen 
TUR "klein" zu lesen und zu erganzen.4 Oberhalb der 
Bruchkante deuten sich noch die Kopfe der oberen zwei 
waagerechten(!) Keile ano 

Bei der Umrechnung der 20 emiirn 8 sütu (Z. 8) aus dem 
"kleinen" in "das sütu-MaB des I)iburnu" nach dem Ver­
haltnis 5: 4 ergeben sich 16 emiiru 6 sütu 4 qu, und eben 
dieser Wert steht in Z. 9, wie ihn der von H. Reculeau 
wiedergegebene und auch so gelesene Ausschnitt des Ta­
felfotos auf S. 108 zeigt. 5 

Auch wenn man den vom Vf. mehrfach angefúhrten 
Text MARV (1)6 1+ betrachtet, zeigt beispielsweise Rs. IV 
46-48, dass die Gerstemenge in Z. 46, gemessen im sütu­
MaB des I)iburnu, ein Summand ist, der in Z. 48 in eine im 

4 	 Die Ergiinzung isl jetzt mil ta-ur (s. u.) statt la-lik ZIl vervollstllndigen. 
Wic MARV IX (H. FreydanklB. Feller, Mittelassyrische Rechlsurkunden 
und Verwaltungstexte IX, Wiesbadcn 2010 [WVDOG 125]) 95 : 26 zeigt, 
ist die bisher fa-lik gelesene und auf aliiku ZIlrtickgeftíhrte Forro der Stativ 
der 3. Pers. Sg. des D-Starnmes von fuiiru ctwa in dcr Bedeutung von "ist 
zurüekgeführt (auf)" (vgl. MARV IX S. 1I ZIl Nr. 95). - Weitere im 
Folgenden unter MARV zitierte Textc erschienen in den ¡¡linden H. 
Freydank, MARV (1), Berlin 1976 (VS XIX, NF 1); ders., MARV ll, 
Berlin 1982 (VS XXI, NF V); ders., MARV I1I, Berlín 1994 (WVDOG 
92); ders., MARV IV, Saarbrticken 2001 (WVDOG 99); H. FreydanklB. 
Feller, MARV V, Saarbrticken 2004 (WVDOO 106); dies., MARV VI, 
Saarwellíngen 2005 (WVDOG 109); H. Freydank, MARV VII, Saar­
wellingen 2006 (WVDOG 111); H. FreydankJB. Feller, MARV VIII, 
Wiesbaden 2007 (WVDOG 119). 

5 	 In dem Keileindruck in Forro eines Winkelhakens zwischen NIGIDA und 
4 sieht auch der Vf. ebd. cine Rasur. An der SteIle wiire ohnehin weder 
cine ,,10" noch ein ,,u" ZIl erwarten und erkliirbar. 

6 	 S. Anm 4. 
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